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Arbeitsauftrag

Grenzwachtkorps GWK: Lesetext / Leseverständnis
Eine Nacht mit dem Grenzwachtkorps GWK: Die Sch’ lesen und bearbeiten den Text über
einen Einsatzbericht. Sie lernen das Berufsbild «Grenzwächter» kennen.

Ziel

Text lesen

Material

Arbeitsblatt bearbeiten
Berufsbild-Blätter erfassen

Sozialform

Die Sch’ optimieren ihr Leseverständnis. Sie sind in der Lage, die Arbeit eines
Grenzwächters einzuschätzen.

Zeit

Sie überlegen sich, ob sie selber zu diesem Berufsbild passen würden.

Zusätzliche Informationen

 Auf der Website des Grenzwachtkorps kann eine umfassende Broschüre mit dem Titel «Das
Grenzwachtkorps GWK – Bis an die Grenzen und darüber hinaus!» heruntergeladen werden
(www.gwk.ch).

Aufgabe:

Du hast gehört, welches die Aufgaben der Grenzwache sind und welchen Tätigkeiten sie
nachgehen. Vor allem in der Nacht sind die Grenzwächter sehr aktiv und führen die
Waren- und Personenkontrollen durch.
Lies den folgenden Text und löse anschliessend das Arbeitsblatt!

Kontrollen, Verfolgungen und „Touristen“ ohne Ziel
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Es ist Samstagabend. Schönes Wetter, angenehme Temperaturen, und im TV läuft der Champions-
League-Final. „Ich denke, das gibt einen ruhigen Abend!“, sagt Stabsadj (Stabsadjudant) Attila Lardori,
Mediensprecher der Eidgenössischen Zollverwaltung. Er steigt in den blauen Kastenwagen mit Hund,
Maschinenpistole und einem mobilen Fahndungsgerät und fährt mit seinem Kollegen in Richtung
Grenzübergang Zurzach im Kanton Aargau. Eine Nacht mit dem Grenzwachtkorps – eine Nacht mit
vielen Eindrücken!

Das Team des Grenzwachtpostens Brugg ist an diesem Abend mit sieben Mann unterwegs. Es gilt an
der Zollgrenze und im Grenzraum des Kantons Aargau verschiedene Zollkontrollen durchzuführen.
Unterschiedliche Kontrollen sind geplant. Planung? „Meistens kommt es anders, als man es sich
vorgestellt hat. Als Grenzwächter muss man einerseits sehr flexibel sein. Andererseits braucht man
auch Geduld. Es kann teilweise mehrere Stunden dauern, bis man erfolgreich ist!“, meint
Grenzwächter Zürcher. Kaum hat er das gesagt, reisst der Fahrer das Steuer des Wagens herum. Ein
Auto hat sich nach dem Auftauchen der Grenzwachtpatrouille plötzlich aus einem Industriegebiet
entfernt und fährt mit hoher Geschwindigkeit Richtung Grenzübergang. Kurz vor der Rheinbrücke
halten die Grenzwächter das Auto an. Drei Männer aus Mazedonien wollen so schnell wie möglich
den Fussballmatch anschauen und weisen die Grenzwächter an, etwas schneller vorwärts zu machen!
Die Kontrolle der Personalien und Ausweise ergibt nichts Spezielles. Ebenfalls bringt die Überprüfung
des Fahrzeuginneren nichts zum Vorschein, was man hätte beanstanden können. „Eine gute Fahrt“,
wünscht man den drei Fussballfans, und diese brausen über die Rheinbrücke in Richtung Deutschland
davon. Es folgen weitere Zollkontrollen. Personen aus Deutschland, die auf dem Heimweg sind,
Asylbewerber aus Libyen, die in Richtung Bahnhof spazieren und Zigaretten holen, und Schweizer, die
über den Grenzübergang kommen und noch den Wochenendeinkauf im Kofferraum haben. Es ist
22.30 Uhr. Der Kontrollstandort wird aufgehoben und die beiden Autos (ein angeschriebenes
Einsatzfahrzeug und ein Zivilfahrzeug) wechseln an einen anderen wichtigen Kontrollpunkt. Dort
treffen wir auf die zweite Patrouille. Diese hatte mehr Erfolg bei der Fahndung nach Schmuggelware.
Ein Herr musste mehrere Hundert Franken hinblättern, weil er ein schweres Arbeitsgerät im Schutz
der Nacht mehrwertsteuerfrei über die Grenze bringen wollte! „Es ist klar, dass gerade am Abend
und in der Nacht, wenn die Grenzübergänge nicht mehr besetzt sind, versucht wird, Waren ohne
Anmeldung in die Schweiz einzuführen. Daher ist es umso wichtiger, dass man zu dieser Tageszeit ein
Auge offen hat.“

Das Grenzwachtkorps hat nach dem Schengenbeitritt der Schweiz ein klares Fazit gezogen: Die
Änderungen in der Tätigkeit sind marginal. Die Zusammenarbeit mit den Kantonen und die Präsenz
im Grenzraum fördern auch die Sicherheit. Diese Zusammenarbeit mit den in- und ausländischen
Partnern bietet viele Möglichkeiten und Chancen in der täglichen Arbeit. Die Zahlen und
Trefferquoten, die mit Hilfe des SIS (Schengen Information System) im Jahr 2012 erreicht wurden,
sprechen für sich:

 3962 ausgeschriebene Personen

 1050 ausgeschriebene Sachen

 138 ausgeschriebene Fahrzeuge
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Es ist 23.00 Uhr. Grenzwächter Decker rennt zum Auto: „Sofort einsteigen – ein Auto mit Litauer -
Kennzeichen!“ Die Grenzwächter springen ins Auto und fahren dem Fahrzeug nach. Nach wenigen
Sekunden holen sie das Auto ein und eskortieren es in eine Quartierstrasse. Die Durchsuchung des
Autos und der beiden Personen ist umfangreich. Alle Gepäckstücke werden sorgfältig angeschaut. Es
kommen Scheinwerfer, alte Autopneus und einige Flaschen Alkohol zum Vorschein. Auch die beiden
Herren – ca. 20 und 40 Jahre alt - werden genau unter die Lupe genommen. Denn gemäss eigenen
Angaben sind sie auf dem Weg zu einem Kollegen in der Westschweiz, können seine Adresse jedoch
nicht benennen. Diese Aussage macht die Grenzwächter stutzig. Im Auto finden sie Stirnlampen,
grobe Schraubenschlüssel und Schraubenzieher. Auch Handschuhe entdecken sie unter dem
Beifahrersitz. „Alles Anzeichen, die für eine Einbrecherbande sprechen könnten - wir können ihnen
jedoch nichts nachweisen, und es gilt die Unschuldsvermutung, sodass wir sie laufen lassen müssen.
Aber vielleicht werden wir sie nochmals sehen!“

Die Fahrt durch die Nacht geht weiter. Die Grenzwachtpatrouille fährt Richtung Baden. Im Funk ist zu
hören, was im Kanton sonst noch läuft und wo die Kollegen und Kolleginnen der Kantons- und
Regionalpolizei im Einsatz sind. „Wenn die Kantonspolizei Hilfe benötigt, werden wir angefordert,
und je nach Möglichkeit bieten wir selbstverständlich Hand. Sei es bei der eingehenden Kontrolle von
Fahrzeugen oder bei der Überprüfung von Dokumenten.“

Mittlerweile ist es 2.00 Uhr morgens. An der Autobahnausfahrt Wettingen stellen wir eine Kontrolle
auf. Etwa eine Stunde lang wird hier etwa jedes fünfte Auto kontrolliert. In der Kälte der Nacht
kurbeln die Autofahrer – meist müde Nachtschwärmer – die Fenster runter, händigen die Ausweise
aus. Es kommt zu keinen Feststellungen. „Heute scheinen die Leute wirklich brav zu sein!“,
schmunzelt ein Grenzwächter und hält mit der rot leuchtenden Lampe das nächste Auto an.

Langsam geht die Nacht zu Ende, und die Vögel begrüssen mit lautem Gezwitscher den Morgen. Die
Grenzwächter fahren zurück nach Brugg und verabschieden sich. Müde, aber zufrieden, dass alle
gesund und unverletzt zurückgekehrt sind.

Die Nacht mit dem Grenzwachtkorps macht klar, dass sich die Grenzwächter mit vollem Elan und
Enthusiasmus in die Arbeit knien. Auch in der nächsten Nacht werden sie wieder bereitstehen und
mit einem freundlichen, bestimmten „Guten Abend – Grenzwachtkorps – Zollkontrolle“ das
grenznahe Gebiet kontrollieren.
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Wortschatz:

Was bedeuten die folgenden Begriffe? Versuche diese zu umschreiben:

Mediensprecher

Personalien

Drittstaatsangehörige

Patrouille

Unschuldsvermutung

Eskortieren

marginal

Versuche möglichst viele Synonyme (Begriffe, welche dieselbe Bedeutung haben)
aufzuschreiben:

brausen

im Schutz der Nacht

schmunzeln

Enthusiasmus

kontrollieren

stutzig machen
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Diese Bilder illustrieren den soeben gelesenen Text. Kannst du eine Legende zu den
folgenden Bildern verfassen?
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Aufgabe:

Du hast den Text zum Grenzwachtkorps GWK gelesen. Du konntest dir dadurch ein Bild
machen, wie die Grenzwächter tagtäglich arbeiten.
Lies den folgenden Text zum Berufsbild und zur Ausbildung eines Grenzwächters durch.
Könntest du dir vorstellen, einen solchen Beruf zu erlernen? Begründe deine Antwort
und diskutiere sie in der Gruppe!

Auszug aus der Ausschreibung zur Grenzwacht-Ausbildung: www.gwk.ch

Grenzwächterinnen und Grenzwächter sind für die Schweiz und ihre Bewohnerinnen und Bewohner rund um

die Uhr im Einsatz - an der Grenze, im Grenzraum, in grenzüberschreitenden Zügen, auf Grenzgewässern, an

Flughäfen und auch im Ausland. Sie arbeiten selbstständig und vielseitig und haben regen Kontakt mit der

Bevölkerung und Personen aus dem Ausland. Der berufliche Alltag und der Umgang mit den verschiedensten

Menschen stellen Tag für Tag neue Anforderungen an ihre Flexibilität. Eine Person zu kontrollieren heisst

beurteilen, entscheiden und entsprechend reagieren. Dies erfordert ein hohes Mass an fachlichem Können

und Menschenkenntnis.

Der Beruf ist auch nicht ganz ohne Risiko. Man begegnet Leuten, die mit Gesetzen im Konflikt stehen. Auch

sieht man Dinge, die nicht immer angenehm sind.

Was wir bieten

 Wir bieten eine umfassende und abwechslungsreiche Ausbildung mit vielen Möglichkeiten der Aus-

und Weiterbildung.

 Wir bieten eine Arbeit mit hoher Eigenverantwortung, die echte Herausforderungen stellt und

interessante Entwicklungs- und Aufstiegsmöglichkeiten ermöglicht.

 Wir bieten fortschrittliche Arbeitsbedingungen und gute Sozialleistungen nach Bundespersonalgesetz.

Was wir verlangen

 Schweizer Bürger/in oder Doppelbürger/in. Doppelbürger dürfen keinen ausländischen Wehrdienst

geleistet haben.

 Ein eidgenössisches Fähigkeitszeugnis einer mindestens dreijährigen beruflichen Grundausbildung

oder einen gleichwertigen Ausweis (Bsp. Maturitätszeugnis).

 Alter zwischen 20 und 35 Jahren.

 Mindestgrösse von 168 cm für Bewerber bzw. 160 cm für Bewerberinnen.

 Führerausweis Kategorie B.

Ausserdem müssen Sie Grundeigenschaften besitzen wie Teamfähigkeit, Kontaktfreudigkeit,

Kommunikationsfähigkeit, rasche Auffassungsgabe, Selbstständigkeit, Durchsetzungsvermögen, Zuverlässigkeit

und Ausdauer.

Auch wird auf das äussere Erscheinungsbild grossen Wert gelegt.
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Die Ausbildung

Die Ausbildung zur Grenzwächterin bzw. zum Grenzwächter legt den Grundstein für die berufliche Tätigkeit

und befähigt die Leute, das Erlernte im täglichen Dienst praktisch umzusetzen sowie zeitgemäss und

bedarfsgerecht zu arbeiten. Die Ausbildung ist anspruchsvoll und etwas für Leute, die ein klares Ziel haben und

bereit sind, ihre Leistung zu erbringen. Der Aufbau der dreijährigen Grenzwachtausbildung (Basis- und

Weiterbildung) erfolgt modular, mit modernen Lehr- und Lernformen wie dem «Learning Management

System». Die theoretische Ausbildung findet im Ausbildungszentrum der Eidgenössischen Zollverwaltung (AZL)

in Liestal BL statt. Die praktische Ausbildung in der Region, der Sie zugeteilt sind.

Der Lohn

Der maximale Jahreslohn (inkl. 13. Monatslohn) eines Grenzwächters / einer Grenzwächterin beträgt 90 616

Franken. Dazu kommen noch Zulagen für Schicht-, Nacht- und Sonntagsdienst.

Bei einer Wahl in eine Spezialistenfunktion oder eine Kaderstelle wechselt die Lohnklasse und es steigt

dementsprechend der maximale Jahreslohn.
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Lösung:

Wortschatz:

Was bedeuten die folgenden Begriffe? Versuche diese zu umschreiben:

Mediensprecher

Die Person eines Unternehmens, einer Gruppierung, welche an die Öffentlichkeit tritt und die Informationen
kommuniziert.

Personalien

Die persönlichen Daten einer Person (Name, Adresse, Geburtsdatum etc.).

Drittstaatangehörige

Drittstaatsangehörige sind Staatsbürger eines Drittstaates, die weder EU-, EWR-Bürger, noch Schweizer
sind. …

Patrouille

Eine Gruppe Personen, die etwas speziell bewacht oder einen Auftrag zu erledigen hat.

Unschuldsvermutung

Menschenrechtskonvention: Jede Person, die einer Straftat angeklagt ist, gilt bis zum gesetzlichen Beweis
ihrer Schuld als unschuldig

Eskortieren

(mit Begleitschutz) begleiten; geleiten.

marginal

nebensächlich

Versuche möglichst viele Synonyme (Begriffe, welche dieselbe Bedeutung haben)
aufzuschreiben:

brausen: fahren, rasen, chauffieren, schnell fahren

schmunzeln: lächeln, grinsen, kichern, sich freuen

enthusiastisch: aufgedreht, überglücklich, begeistert, voller Freude, aufgestellt, euphorisch

kontrollieren: testen, untersuchen, überprüfen, ausfindig machen, begutachten, ansehen

stutzig machen: überraschen, verdutzen, zu Denken geben, eigenartig anmuten, erstaunen, verwundern


